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Weihnachtsmärkte in NRW:
Sicherheitspoller als unsichtbare

Gefahr?
Experten warnen: Weihnachtsmärkte in Gefahr.

Sicherheitskonzepte unzulänglich, Schutzmaßnahmen oft
wirkungslos.

NRW, Deutschland - Weihnachtsmärkte in Deutschland, ein
Highlight der Adventszeit, ziehen Menschenmengen an, um den
Zauber der festlichen Jahreszeit zu erleben. Doch während die
Besucher Glühwein schlürfen und nach Geschenken stöbern,
lauert eine unsichtbare Gefahr: Weihnachtsmärkte stehen im
Visier potenzieller Angriffe, alarmieren Terrorexperten. Wie
berichtet wurde von Thüringen24, ist das
Gefährdungspotenzial auf diesen Märkten alarmierend hoch. Die
Sicherungskonzepte entsprechen oftmals nicht den geltenden
Normen und Richtlinien, und das Schlimmste? Betonpoller, die
als Schutzmaßnahme gedacht sind, könnten sich als trügerisch
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erweisen.

Betonpoller, die vielerorts als Schutzwälle dienen, sind oft nicht
in der Lage, einen ernsthaften Angriff abzuwehren. Ein UN-
Experte äußerte seine Besorgnis und erklärte, dass im Falle
eines Anschlags die Poller durch umherfliegende Trümmerteile
eher zur Gefahr als zur Sicherheit werden könnten. Diese
vermeintlich schützenden Barrieren könnten mehr Schaden
anrichten als verhindern. Francis Seijas, ein Sicherheitsexperte,
der mit einem Fachunternehmen für Zufahrtsschutz arbeitet,
bestätigt diese Einschätzung: „Provisorische Lösungen sind nicht
nur wirkungslos, sie erhöhen das Risiko noch.“ Dies wirft die
Frage auf, warum solche Sicherheitsfehler wiederholt auftreten?

Unzureichende Sicherheitskonzepte
offenbart

Ein gravierendes Problem ist der Mangel an fundiertem
Fachwissen. Laut Seijas wird Veranstaltungsschutz oft mit
allgemeiner Sicherheit verwechselt. Eine fataler Fehlgriff, der
ignoriert, dass Terrorgefahren spezielle Maßnahmen erfordern.
Vielerorts wird die Sicherheit vernachlässigt, weil die
Maßnahmen nicht von zertifizierten Spezialisten erstellt werden.
Die Behörden versäumen es zudem häufig, die Wirksamkeit der
Konzepte zu prüfen, was aus Betonpollern eine simple
kosmetische Lösung macht.

Gefährliches Sicherheitsgefühl

Die Illusion von Sicherheit könnte sich fatal auf die Besucher
auswirken. Anstatt Schutz zu liefern, gibt es große Lücken, durch
die Autos mit hoher Geschwindigkeit gefahrlos hindurchfahren
könnten. Die Lücken zwischen den Pollern müssten unbedingt
verkleinert werden, um ein Risiko zu minimieren. Wie auch Der
Westen berichtete, werden wenige Maßnahmen ergriffen, um
bestehende Gefahren auszuräumen, was die Lage verschärft. Zu
oft bleibt es bei oberflächlichen Sicherheitsmaßnahmen, die
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realen Gefahren nicht gerecht werden.

Es ist höchste Zeit, dass ernsthafte Überlegungen zu
effektiveren Schutzmaßnahmen angestellt werden.
Weihnachtliche Vorfreude sollte nicht von Angst überschattet
werden – ein Plädoyer für sichere Weihnachtsmärkte.

Details
Vorfall Terrorismus
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